
   

Protokoll zum PGR-Wochenende – Jakobsberg  
vom 26.bis 28.02.2016 
 
Pfarrgemeinderat der Katholischen Kirche Büttelborn 

St. Nikolaus von der Flüe 

 
 

Beginn: 20:00 h                            Anwesende: 
 
Pfarrer Joachim Respondek 
 
Elke Elsesser      

Silvia Hürter 
Dr. Matthias Kühl  
Johann Mühlemeier  
Fabian Paul 
Markus Schenk 
Andreas Schneiker 
Dorothea Tambour-Antoci  
Bianca Tandler 
Diana Taormina 
Ute Wolk  
 

 
Tagesordnung: 
 
26.02.2016 
 
1. Erwartungen/Wünsche an das Wochenende          
2. Bestandsaufnahme 
3. Was fehlt uns? Was wollen wir erreichen? 
 
27.02.2016  
 
4. Begegnungsmöglichkeiten 
5. Gemeinsamer Kommunionkurs mit Groß-Gerau 
6. Wohnraum für Flüchtlinge 
7. Jubiläum/Pfarrfest 
8. Themenvorschlag Ute Wolk 
9. Diverse Themen 
 
28.02.2016 
 
10. Resümee 
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26.02.2016  Beginn: 19:45 Ende: 21:00 
 
TOP 1:  Erwartungen/Wünsche an das Wochenende  
 

 Das Wochenende ist eine Möglichkeit, sich besser kennenzulernen und enger 

zusammenzuwachsen. 

 Ein Schwerpunkt sollte das Thema Jugendarbeit sein. 

 Wie kann man Messen interessanter gestalten? 

 Status der Vorbereitungen zum Pfarrfest. 

 Ziele definieren sowie Maßnahmen, um diese zu erreichen. 

 Kommunionkurse gemeinsam mit Groß-Gerau gestalten. 

 Ort der Gemeinschaft lebendiger gestalten. 

.02.2016  Beginn: 20: 

TOP 2: Bestandsaufnahme         Anlage 1: 

Bestandsaufnahme.

pptx
    

  

 Familienfrühstück 3-4-mal im Jahr vor dem Familiengottesdienst. Neu zugezogene 
Bürger werden dazu eingeladen. Das Frühstück wird von Gruppen der Gemeinde 
organisiert (z. B. Kirchenchor, Freunde Lateinamerika etc.) 

 St. Martinsumzug wird dieses Jahr in Zusammenarbeit mit der Kita Regenbogen 
organisiert. Die Kita wird das Martinsspiel aufführen. 

 Sternsinger 

 Messdienerstunden 

 Pfarrfest 

 Jugendgottesdienst  

 Frauenkreis Klein-Gerau 

 Kirchenchor 

 Taufgedächtnisfeier zusammen mit Groß-Gerau im Wechsel (Vorbereitung durch 
Ausschuss Sakramentenkatechese) 

 Adventsandacht: Besinnungstexte und Musik 

 Neujahrsempfang  

 Lateinamerika-Projekte 

 Wortgottesdienste in den Seniorenheimen 

 Abend der Ehrenamtlichen 

 Erwachsenenbildung 

 Kantorenkreis 

 Firmkatechese 

 Jugendarbeit 

 Erstkommunion Gruppenleiterrunde 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Pfarrgemeinderat 

 Verwaltungsrat 

 Organisten 
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TOP 3:  Was fehlt uns? Was wollen wir erreichen?  
 

 Kleinkindergottesdienstkreis 

 Handarbeitsgruppe 

 Internationales Kochen 

 Flüchtlingshilfe 

 Jugend 

 Begegnungsmöglichkeiten für junge Familien 

 Kantoren 

 Mitglieder für Kirchenchor 

 Taize-Abende/Workshops 

 Instrumentalkreis 

 Messdiener 

 Konzerte 

 Adventskonzert Büttelborner Blasorchester 
 
 

Anlage 2:

was wollen wir 

erreichen.pptx
 

 
27.02.2016  Beginn: 08:45 Ende: 20:30 

 
 

 
TOP 4:   Begegnungsmöglichkeiten 
 

Anlage 3: 

Begegnungsmöglic

hkeiten.pptx
 

 
Weitere Maßnahmen: 
 
Es wird ein Rundbrief an alle Katholiken in Büttelborn verschickt, mit den Ergebnissen 
des PGR-Wochenendes sowie dem Aufruf zur Spende für die neue Mikrofonanlage. 
 
Die Webseite soll auf die Plattform des Bistums wechseln. Der Vertrag muss 
geschlossen werden mit Zustimmung des Verwaltungsrates. Die Plattform ist kostenlos.  
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TOP 5:  Gemeinsamer Kommunionkurs mit Groß-Gerau 
 

Stichpunkte zum Thema von Dorothea Tambour-Antoci Anlage 4: 

Info 

Erstkommunion von Dorothea Tambour-Antoci.pdf
 

 
Folgende Punkte wurden beschlossen: 
 

 1. Elternabend in Büttelborn, Information und Gruppenleiterfindung bleiben 
bestehen. 
 
Die Elternabende finden im Wechsel jeweils 3-mal in Büttelborn und 3-mal in 
Groß-Gerau statt.  
 

 Es werden 6 Kindertage mit Familiengottesdienst sonntags angeboten. 
Diese finden im Wechsel jeweils 3-mal in Büttelborn und 3-mal in Groß-Gerau 
statt. 
Sollten die Gruppen zu groß sein, werden zwei Gottesdienste abgehalten.  
Aufgrund der erhöhten Zahl an Kommunionkindern, begleiten die Eltern die Kinder 
nur im Gottesdienst. Bei Frühstück und Kaffeerunde sind diese dann nicht mehr 
dabei. 
 

 Die Erstbeichte findet unter der Woche in den jeweiligen Gemeinden statt. 
 

 Die Erstkommunion findet in Büttelborn am Gründonnerstag statt, im 
Gemeindegottesdienst und in schlichter Form. 
 

 Der Dankgottesdienst findet am Weißen Sonntag in Groß-Gerau statt, je nach 
Anzahl der Kinder auch im Wechsel. 

 

 Die gemeinsamen Proben für die Gottesdienste finden in den jeweiligen Kirchen 
statt. 
 

 Firmkatecheten sollen eingebunden werden. 
 

 Es findet ein gemeinsamer Abschluss in Form eines Ausfluges statt. 
 

 Der Kinderkreuzweg am Karfreitag wird im Wechsel angeboten. Alle weiteren 
Aktivitäten finden in den jeweiligen Gemeinden statt. 
 
 

Weiterhin wird ein Firmkurs für den Pfarreienverbund angeboten. Dieser soll im jährlichen 
Wechsel zwischen Groß-Gerau und Büttelborn stattfinden. 
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TOP 6:  Wohnraum für Flüchtlinge 
 
Informationen zum Thema aus der ersten Sitzung des neugewählten Verwaltungsrates 
wurden durch Pfarrer Respondek zusammengefasst: 
 

Pfarreien - 

Überlassung pfarreigener Wohnraum - 012216.pdf
  

Checkliste_Pfarreig

ener Wohnraum für Flüchtlinge_GV.pdf
  

Merkblatt_Wohnra

um für Flüchtlinge.pdf
   

Checkliste 

Eigenkontrollen 2015-08-03.pdf
  

1. 

Risikofragebogen .pdf

Brandschutzempfe

hlungen .pdf
 

Anlage 5  Anlage 6 Anlage 7    Anlage 8        Anlage 9  Anlage 10 
 
In Dornheim kann kein Wohnraum geschaffen werden. 
 
Für unser Pfarrzentrum in Büttelborn würde es umfangreiche Umbaumaßnahmen 
bedeuten. Es müssten z.B. Brandschutzauflagen erfüllt und sanitäre Anlagen etc. 
eingerichtet werden. Die Kosten für einen Umbau sind zu hoch für unsere Pfarrgemeinde 
und das Bistum bietet nur einen Zuschuss an. Wenn es in paar Jahren keinen 
katholischen Pfarrer, der in Büttelborn wohnt mehr gibt, steht das Pfarrhaus leer. 
 
In Klein-Gerau sollen Flüchtlinge in der alten Schule untergebracht werden.  
Es kann wahrscheinlich dort kein Gottesdienst mehr stattfinden. 
 
TOP 7:  Jubiläum/Pfarrfest 
 
Es findet ein Treffen mit der Kita Regenbogen statt.  
 
Es wird auch Kinderschminken und Basteln angeboten. 
Im nächsten Pfarrbrief gibt es einen Flyer zum Pfarrfest mit der Bitte mitzuteilen, ob man 
sich beteiligen will. 
Der Punkt Kinderbetreuung wird aus dem Flyer herausgenommen, da diese schon 
organisiert ist. 
 
Ein Leitwort für den Flyer muss noch gefunden werden. 

TOP 8:   Themenvorschlag Ute Wolk Anlage 11: 

Themenvorschlag 

von Ute Wolk.pdf
 

 
 
Zur Förderung der Gemeinschaft auch außerhalb der Gottesdienste soll z. B. eine 
Kreativgruppe gegründet werden (nähen – häkeln – stricken) und dazu vielleicht einmal 
jährlich einen Basar mit Kaffee und Kuchen veranstaltet werden. Der Erlös soll einem 
karitativem Projekt oder einer Einrichtung gespendet werden. 
 
Ute Wolk und Diana Taormina werden gemeinsam dieses Projekt angehen.  
Als erstes Treffen wurde der 12. April festgelegt. 
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TOP 9:   Verschiedenes 
 
Zur 50-Jahr-Feier der Gemeinde Dornheim – 2018 – findet ein Gottesdienst im Freien 
statt und ein kleines Pfarrfest im Anschluss. 
 

Veranstaltungskalender 2016: Anlage 12: 

Kalender 2016.xls

 
 

Der Termin für die nächste PGR-Sitzung im April/Mai muss mit Herrn Pfarrer Respondek 
abgestimmt werden. 
 
 
Fabian Paul wurde gebeten dafür zu sorgen, dass am 01.04. und auch am Pfarrfest 
Messdiener da sind. 
 
Pfarrer Respondek aus dienstlichen und Frau Elsesser aus familären Gründen reisten 
abends ab. 
 

Stellwände:   

Stellwand 1.jpg Stellwand 2.jpg

 
 
28.02.2016  Beginn: 10:50 Ende: 11.30 
 
TOP 10:  Resümee 
 
Es war ein gutes und erfolgreiches Wochenende mit einer guten Arbeitsatmosphäre. Der 
PGR hat sich etwas verjüngt. 
Die engere Zusammenarbeit mit Groß-Gerau wurde aktiv forciert. 
 
Es wurde ein gutes Fundament geschaffen, auf dem jetzt aufgebaut werden kann.  
 
Einige konkrete Maßnahmen konnten schon terminiert werden. 
 

 

Für das Protokoll: 

 

 

Diana Taormina     Markus Schenk 

Schriftführerin      1. Vorsitzender 


